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STELLENAUSSCHREIBUNG 
KINDERGARTEN GAFLENZ

Es werden von der Marktgemeinde Gaflenz aufgrund des Be-
schlusses des Gemeindevorstandes vom 15.12.2020 folgende 
zwei gleichwertige Dienstposten zur Besetzung öffentlich aus-
geschrieben:

Beschäftigungsart: 	 Kindergartenhelferin im 
			   Kindergarten Gaflenz
Beschäftigungsausmaß: 	 44,81 %, Dienst mit 20 h/Woche
Entlohnung: 		  Funktionslaufbahn GD 22
			   Vertragsbedienste, ca. € 850,00 netto
Dienstbeginn:		  06.09.2021 
Bewerbungsfrist:		 endet am 30. April 2021

Allgemeine Voraussetzungen: 
•	 gesundheitliche und fachliche Eignung
•	 Verantwortungsbereitschaft
•	 Kommunikationsfähigkeit
•	 pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern
•	 volle Handlungsfähigkeit
•	 österreichische (EU/EWR) Staatsbürgerschaft

Besondere (unbedingt zu erfüllende)
Aufnahmevoraussetzungen:
Abgeschlossene facheinschlägige Grundausbildung als Kinder-
gartenhelferin im Ausmaß von mindestens 60 Stunden.
Nachsicht: Diese Ausbildung muss mit Beschäftigungsbeginn 
zumindest begonnen und bis spätestens 31.12.2021 abgeschlos-
sen sein. 

Für Ihre Bewerbung verwenden Sie bitte ausschließlich unse-
ren „Bewerbungsbogen“, den wir Ihnen gerne zuschicken 
(07353/205) bzw. können Sie ihn auch unter www.gaflenz.at/ 
(Formulare) beziehen.

Die detaillierte Ausschreibung ist im Schaukasten angeschlagen, 
bzw. auf www.gaflenz.at online. 

Die Marktgemeinde Gaflenz freut sich auf Ihre Bewerbung!

AGENDA 21 NAHVERSORGUNG GAFLENZ

Das Thema Nahversorgung ist in unserer Gemeinde von großer 
Bedeutung. Die Umfrageergebnisse vom Dezember 2020 ha-
ben verdeutlicht, dass für 95% unserer Bewohner*Innen eine  
gesicherte Nahversorgung (sehr) wichtig ist. Wir, das Kernteam 
des Projekts „Nahversorgung Gaflenz“, möchten nun über den 
aktuellen Stand informieren (siehe auch Beilageblatt).

Im Rahmen von regelmäßigen Kernteamtreffen wurden Praxis-
beispiele von Nahversorgern besucht, Lieferpartner besprochen, 
ein baulicher Erstentwurf mit einem Architekten angefertigt 
sowie Vorbereitungen einer Genossenschaftsgründung als Fi-
nanzierungsform getroffen. Eine angedachte Kombination des 
Nahversorgers mit Wohneinheiten im ersten/zweiten OG wurde 
aufgrund der Wirtschaftlichkeit ausgeschlossen. 

Unser Ziel ist, bis zum Frühjahr 2022 (vor Beginn der Badesai-
son) einen innovativen Nahversorger mit einem großen Anteil 
regionaler Produkte, inkludierter Imbissecke und Freibadbuffet 
zu eröffnen! Sobald die aktuelle Lage es wieder zulässt, freuen 
wir uns, Sie zum Informationsaustausch des Projekts „Nahver-
sorgung Gaflenz“ einzuladen!

Das Kernteam der Agenda 21 Nahversorger Gaflenz

STRASSENBAUVORHABEN GAFLENZ

Im Frühsommer soll die Oberflächensanierung an der Gemein-
destraße Oberland fortgeführt werden und zwar von der ehe-
maligen Bahnhofzufahrt bis zum neuen LKW-Wendeplatz. Der 
Kostenaufwand wird bei rund € 100.000,00 liegen. 

Weiters sind Instandsetzungsarbeiten am Güterweg Talbauer, 
Zufahrt Edtbauer/Sulz geplant. Dafür wird mit Gesamtausgaben 
von ca. € 100.000,00 bis € 120.000,00 gerechnet. 

Die Buswartehäuschen bei „Schmied an der Straß“ und Hölzl 
wurden erneuert. 

Der Kreuzungsbereich an der Neudorfer Gemeindestraße mit der 
Einbindung des Güterweges Schwarzenbach wird mit geschätz-
ten Kosten von € 20.000,00 saniert.

Am Dienstag 2. März war es soweit: Herr Mag. Johannes 
Brandl präsentierte als Leiter dieses Vorhabens (zusammen mit  
den Initiatoren Josef Hirtenlehner, Ferdinand Rettensteiner und 
Andreas Reitner) dem 15-köpfigen Vergabegremium in Stein-
bach/Steyr den „Regionalmarkt Gaflenztal“ in beeindruckender 
Weise. Dazu wies Bürgermeister Günther Kellnreitner auf die 
Dringlichkeit und Notwendigkeit dieses für Gaflenz so wich-
tigen Projektes hin – mit Erfolg: Die höchstmögliche Leader- 
Förderung wurde nach eingehender Beratung bewilligt. 

Damit zog Gaflenz nach der Kletterhalle einen „weiteren  
großen Fisch“ an Land. Der finanzielle Grundstein ist gelegt, doch 
wird noch ein beträchtlicher finanzieller Anteil auf die künftige  
Genossenschaft zukommen. 

DER GRUNDSTEIN IST GELEGT

FREIBADBUFFET GAFLENZ

Um auch diesen Sommer die Besucher*Innen des Gaflenzer 
Freibades bestens versorgen zu können, suchen wir

Mitarbeiter*Innen (geringfügiges Beschäftigungsausmaß) für 
das Freibadbuffet Gaflenz

Nähere Informationen erhalten Sie beim Gemeindeamt Gaflenz.



WIR GRATULIEREN SEHR HERZLICH

Liebe Jubilarinnen und Jubilare, im Namen der Marktgemeinde Gaflenz gratuliere 
ich Ihnen allen zu Ihren Geburtstagen und Jubiläen recht herzlich. Ich wünsche 

Ihnen allen Glück, Zufriedenheit und in diesen herausfordernden Zeiten der  
Corona-Krise vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

Ihr Bürgermeister Günther Kellnreitner

Margarete Oberhuber
zum 80. Geburtstag

Lidwina Wenger
zum 90. Geburtstag

Josef Haberfellner
zum 80. Geburtstag

Maria Strick 
zum 80. Geburtstag

Rudolf Kopf
zum 80. Geburtstag

Roman Forsthuber
zum 80. Geburtstag

EIN GAFLENZER TRADITIONSGAST-
HAUS SCHLIESST SEINE PFORTEN ...

Dieses besondere Gasthaus wird vielen GaflenzerInnen (und 
auch zahlreichen Gästen aus nah und fern) fehlen. Die Wirts-
leute Michaela und Anton Kases haben sich in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet und ihren Gasthof in Oberland 
zugesperrt. Aus diesem Anlass dankte Bürgermeister Günther  
Kellnreitner der Familie Kases für die ausgezeichnete Bewirtung 
in den letzten 37 Jahren und lobte noch einmal die hervorragen-
de „Küche“ der Küchenchefin Michi. Das Kases-Team war eine 
Bereicherung der heimischen Wirtshauskultur. Viele Stammgäste 
und Freunde dieses Hauses können das bestätigen. „Geh ma zum 
Kases essen“, wurde zu einem geflügelten Wort und bürgte für 
gastronomische Qualität. 

Bürgermeister Kellnreitner wünschte ihnen für ihren zukünfti-
gen neuen Lebensabschnitt vor allem Gesundheit und Zufrieden-
heit; dem Wirt „Toni“ ein „Waidmanns heil“ und ein „Petri heil“ 
und zusammen mit seiner Frau Michaela gemeinsame erholsame 
Wellnesstage.

Gertraud Berger-Steiner
zum 80. Geburtstag

Franz Schneckenreither
zum 80. Geburtstag

Franz Wailzer
zum 85. Geburtstag

Anna Weißensteiner
zum 85. Geburtstag

Josef Kleinlehner
zum 85. Geburtstag

Gertraud Meilinger
zum 85. Geburtstag

Emma Kößl
zum 90. Geburtstag

Alois Moser
zum 80. Geburtstag

40 JAHRE PARTNERSCHAFT 
GAFLENZ - CLEMENCY

Die Festlichkeiten der Jubiläumsfeier mussten  
leider erneut verschoben werden. Geplant ist, dass 
diese nun von 3. bis 5. September 2021 stattfin-
den. 

Ein genauer Zeitplan wird termingerecht bekannt 
gegeben. 

ADVENTBELEUCHTUNG

Die Marktgemeinde Gaflenz bedankt sich ganz herzlich für die 
stimmungsvolle Adventbeleuchtung. Viele Gaflenzerinnen und 
Gaflenzer haben ihre Häuser mit beleuchteten Christbäumen ge-
schmückt und so zu einem besonderen Ortsbild beigetragen. 

FERIENSPASS

Die Marktgemeinde Gaflenz ist bestrebt, auch heuer wieder den  
„Ferienspaß“ anzubieten. Leider fällt die Entscheidung erst Ende 
Juni, welche Kurse coronabedingt abgehalten werden dürfen. 
Die Ferienspaß-Hefte werden dann kurzfristig ausgegeben. 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2020

Das Ergebnis des Rechnungsabschlusses 2020 der Marktgemein-
de Gaflenz finden Sie ab 19. März auf www.gaflenz.at
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COVID 19 PRÄVENTIONSPRODUKTE 
RUND UM DIE UHR

1. COVID-19-SCHUTZAUTOMAT IN GAFLENZ, OÖ

Bereits seit Jahren ist die Firma SST products&design GmbH mit 
Sitz in Gaflenz als innovatives Unternehmen bekannt. Nun hat 
der Spezialist für Verkehrstechnik und Präventionsprodukte den
ersten 24-Stunden-COVID-19-Schutzautomaten in Betrieb 
genommen. Der Automat ist 24 Stunden rund um die Uhr  
öffentlich zugängig und einfach zu bedienen. Er enthält FFP2-
Masken neutral oder färbig, Handdesinfektionsmittel und CO-
VID-19-Schnelltests für zuhause oder unterwegs. 

Die Bedienung ist benutzerfreundlich: 
Produkt wählen - Münzen einwerfen - Start drücken - Produkt 
entnehmen. 

Der Automat ist seit Februar in Betrieb und befindet sich im Orts-
zentrum von Gaflenz gleich neben der Bundesstraße.  

LAbg. Regina Aspalter, Ing. Berthold Hölzl, BGM  Günther Kellnreitner
Foto: ZVG (c) Concept Consulting

GREGOR AIGNER - THE FOTOBOX

Bald darf wieder gefeiert 
werden. Und was darf auf 
keiner Feier fehlen? Eine 
Fotobox von TheBox. Egal 
ob Hochzeit, Geburtstags-
feier oder Firmenfeier. Mit 
einer Fotobox von TheBox 
bringst du Spaß auf dein 
Event. Lustige Moment-
aufnahmen, die gleich aus-
gedruckt werden oder auch 
als Email versendet werden 
können, halten die schönen 
und einzigartigen Momente 
für immer fest. Die Leute 
sind überzeugt von unse-
ren fairen Preisen, unserem 
einzigartigen Design und 
der professionellen Ausstat-
tung. 

Gerne würden wir mehr 
Kunden aus dem Raum 
Gaflenz und Umgebung von unserem Angebot überzeugen und 
freuen uns, eine Feier für Sie unvergesslich machen zu können. 

Gregor Aigner
Neudorf 10, 3335 Weyer

Tel: 0650/4646096 
thebox.fotobox@gmail.com

Facebook: TheBoxDeineFotobox

Fotos: Aigner Gregor

NEU - AB SOFORT AUCH MOBIL

Nach telefonischer Vereinbarung kommen wir ab sofort auch 
gerne zu Ihnen nach Hause. 

AUSBILDUNG ABSOLVIERT	

Die Gaflenzerin - Frau Carmen Maria Gruber - absolvierte er-
folgreich die Prüfung - „Komplimentäre Pflege - Aromapflege“ 
(lt.  § 64 Abs. 3 GuKG)

„Schon sehr bald war mein Interesse an 
naturheilkundlichen Möglichkeiten vor-
handen. Mein großes Anliegen ist es, die 
Möglichkeiten, die uns durch die Kraft 
der Natur zur Verfügung stehen, zu nut-
zen. Daher ist es mein Ziel, so vielen 
Menschen wie möglich mein Wissen 
weiterzugeben und wieder bewusst zu 
machen, wieviel uns die Natur für unsere 
Gesundheit bietet. Ich habe durch diese 
Weiterbildung mein Wissen über den Ein-
satz von ätherischen Ölen, Fetten, Pflanzenölen und Hydrolaten 
noch vertiefen können, um die Menschen kompetent zu beraten. 

Wir gratulieren sehr herzlich 
zur erfolgreich abgelegten Prüfung und wünschen

Frau Carmen Maria Gruber alles Gute für ihre Zukunft. 

 

Wir fre
uen uns auf 

Wir fre
uen uns auf 

Ihren Anruf!

Ihren Anruf!



KINDERGARTEN GAFLENZ

Die Pädagoginnen, Kinder und Eltern freuen sich, dass seit 15. 
Februar der Kindergarten in Gaflenz wieder in den gewohnten 
Regelbetrieb, natürlich unter Einhaltung des Hygiene – und  
Präventionskonzeptes, übergehen durfte. Somit konnten wir den 
Fasching  in den Gruppen am Faschingsdienstag ausklingen  
lassen.

Vielen Dank an Bürgermeister Kellnreitner für die leckeren Fa-
schingskrapfen der Bäckerei Hirtenlehner!

An dem darauffolgenden Aschermittwoch fanden die Kinder 
kahle Räume vor. Bewusst wurde mit ihnen der Beginn einer 
nun anderen Zeit (Fastenzeit) in Form von Mandala legen, Ge-
sprächen, zeichnen, Texten und Liedern in verständlicher Weise 
erarbeitet.

GAFLENZER HEIMATBUCH

Auf Ersuchen der Betreiber teilen wir Ihnen folgende Berichti-
gung mit:

Heimatbuch Seite 31, Abs:
Unternehmensgründung: Am Standort Markt 2 (Elternhaus) 
wird das Installationsunternehmen Ing. Franz Kellnreitner eröff-
net. Schnell erreichte das innovative Jungunternehmen als Vor-
reiter im Einbau von Niedertemperaturheizungen und Sanitärin-
stallationen mit Kunststoffrohren einen hohen Bekanntheitsgrad 
in der Region. Bereits in den frühen 90er Jahren wurde von Ing. 
Franz Kellnreitner verstärkt der Einsatz von Wärmepumpen zur 
Energieerzeugung forciert. Der Firmenwortlaut wurde 1984 auf 
HKW-Installations-GmbH geändert. Das Unternehmen wechselte 
im Jahre 1986 in ein neu errichtetes Firmengebäude auf den noch 
heutigen Standort Markt 50. Von den damals 3 beschäftigten Mit-
arbeitern konnte das Unternehmen die Mitarbeiteranzahl ständig 
erhöhen, 2020 sind 15 Mitarbeiter beschäftigt.

Das Heimatbuch ist am Gemeindeamt Gaflenz Das Heimatbuch ist am Gemeindeamt Gaflenz 
zum Preis von € 39,- erhältlich!zum Preis von € 39,- erhältlich!

Wir freuen uns, dass die Neuauflage des Gaflenzer Heimatbuches 
so großen Anklang findet. Mehr als 200 Häuser wurden in mühe-
voller Kleinarbeit recherchiert, zahlreiche Quellen wurden aus-
gewertet und mehr als 2000 Fotos, Karten, Pläne gesammelt, von 
denen eine große Auswahl im Buch eindrucksvoll die Geschichte 
des Ortes und seiner Bewohner dokumentiert.

WANDERWEGE IN GAFLENZ

Grundsätzlich hat jede Person 
das Recht, den Wald zu Erho-
lungszwecken zu betreten und 
sich dort aufzuhalten. Das Be-
fahren der Wanderwege (ein-
schließlich der Forststraßen und 
sonstigen Waldwege) ist jedoch 
grundsätzlich verboten, unab-
hängig davon, ob mit Kfz, Fahr-
rädern oder E-Bikes gefahren 
wird. 

Die Gaflenzer Wegewarte be-
mühen sich alljährlich die Wege 
sicher und sauber zu halten und 
die Beanspruchung durch das Befahren ist ungleich höher als 
beim Wandern; ganz abgesehen von der zusätzlichen Gefahren-
quelle durch höhere Geschwindigkeiten. 

Wir appellieren an Ihr Verständnis!

Fotos: KIGA Gaflenz

Foto: Archiv Gemeinde Gaflenz
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VEREINSGRÜNDUNG

Drei Vereine - ein Ziel:
Sinnvolle Freizeitbeschäftigung, Kinder- und Jugendarbeit

Die Sektionen Fußball, Tennis und die Wintersportgruppe haben 
sich einvernehmlich darauf geeinigt, je einen eigenen Verein zu 
gründen. Die Entscheidung wurde aus rein organisatorischen 
Gründen getroffen und natürlich wird auch zukünftig bestens zu-
sammengearbeitet. 

Die Obleute 
Mag. Susanne Wachauer     Helmut Stubauer      Günther Kellnreitner

TC Gaflenz                    WSG Gaflenz                 SV Gaflenz

NEUER SKIDOO

Die „Langlaufloipe unter´m Heiligenstein“ erfreute sich wie-
der großer Beliebtheit. Werner Harreither betreut die Loipe seit 
vielen Jahren. Im Jänner wurde mit Unterstützung des Touris-
musverbandes Steyr und der Nationalpark Region sowie der Ge-
meinde Gaflenz ein gebrauchter Skidoo von der Firma Jelinek 
angekauft. „Mit dem Gerät können wir nun wieder zuverlässig 
die Loipen präparieren“, freut sich DI Klaus Riedler, Obmann 
des örtlichen Tourismusvereines. Johann Rettensteiner hat die 
notwendigen Umbauarbeiten durchgeführt und steht auch wäh-
rend der Saison immer für Instandsetzungsmaßnahmen zur Ver-
fügung.

Foto: WSG Gaflenz/Stephan Schönberger

Die Marktgemeinde Gaflenz bedankt sich ganz herzlich bei 
Herrn Ernst Michelak (Betreuer Loipe Neudorf) und den  
Betreuern der Loipe in Gaflenz Helmut Stubauer und Werner 
Harreither für die vielen ehrenamtlichen Stunden, die sie auf-
wenden, um die Langlaufloipen in Schuss zu halten. Danke auch 
an die Grundbesitzer, die ihre Grundstücke für die Loipenfüh-
rung zur Verfügung stellen. 

Sie haben Interesse mitzuhelfen?  
Bitte einfach am Gemeindeamt melden! 

155 KILOMETER FÜR DEN GUTEN ZWECK

Gleich zu Jahresbeginn schnürten 31 Läufer und Nordic-Walker 
der WSG ihre Sportschuhe für den guten Zweck. Der Christkind-
lauf wurde am 8. und 9. Jänner (dieses Mal virtuell) durchge-
führt. „Nachdem im vergangenen Jahr nur ganz wenige Läufe 
möglich waren und in den kommenden Monaten keine Änderung 
dahingehend zu erwarten ist, sind virtuelle Läufe eine Möglich-

keit an Laufbewerben teilzunehmen“, so Obmann Helmut Stu-
bauer. „Für uns war es klar, dass wir diese Chance nutzen, ins-
besondere, weil wir damit als Verein Menschen in der Region 
helfen können, denen es aktuell nicht so gut geht“, führt der 
WSG-Obmann weiter aus. Die Laufstrecke konnte jeder für sich 
selbst wählen. Gelaufen wurde an den beiden Tagen praktisch in 
allen Ortsteilen von Gaflenz. In Summe  waren es beachtliche 
155 Wertungskilometer. Somit ist für´s Erste ein schöner Auftakt 
in eine hoffentlich erfolgreiche Laufsaison gelungen.
www.wsg-gaflenz.at

TENNISCLUB GAFLENZ

Aus organisatorischen Gründen tritt die 
Sektion Tennis ab Februar 2021 als eigen-
ständiger Verein unter dem Namen Tennis-
club (TC) Gaflenz auf. 

Das Tennisteam bedankt sich beim Vorstand des SV Gaflenz, ins-
besondere bei Obmann Bürgermeister Günther Kellnreitner, für 
die Unterstützung und gute Zusammenarbeit. 

Aufgrund der covidbedingten unsicheren Situation findet heuer 
das Opening nicht statt. Saisonstart 1. April. 
Bezahlung Saisonkarten an IBAN AT90 3474 7000 0010 9470 
!! ACHTUNG aufgrund der Vereinsgründung neuer IBAN!!! 
Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an Petra Re-
hak 0676/9409543. 

Wir verlosen unter allen Karten, die bis zum 1. April gekauft 
werden, eine Saisonkarte. Der Gewinner wird auf der Homepage 
veröffentlicht.

Wenn es der Platz und das Wetter zulassen, kann ab sofort ge-
spielt werden. PAY and PLAY 10,- € pro Platz für Kinder und 
Erwachsene bis 31. März.

Kursanmeldung für das wöchentliche Kinder-Nachwuchstrai-
ning (dienstags, Anfang Mai bis Ende August) bis spätestens 9. 
April und Kursanmeldung für Erwachsene und Jugendliche bis 
spätestens 30. April unter 0650/7762752 (Susanne Wachauer) 
möglich.

Ein Ferienspaß sowie verschiedene Turniervarianten sind für 
den Sommer angedacht. Aktuelle Termine und Informationen 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.tennis-gaflenz.at .  

Registrierung Buchungssystem http://gaflenz.sportfacility.at .

Tennis- und Saisonkartenpreise 2021, 
gültig ab 1.4.2021

Platzgebühr/
pro Person

Sa i son-
karte

Familien
(inkl. Kinder in Ausbildung)

130,- €

Erwachsene	 14€ /7€  85,- €

Senioren 14€ /7€ 65,- €

Studenten, Lehrlinge, Schüler 14€ /7€ 50,- €

Kinder 10€ /5€ 30,- €



EIGENKOMPOSTIERUNG

Bio-Recycling 
Unsere Kulturpflanzen benötigen einen lockeren humusreichen 
Boden mit ausreichend organischem Kohlenstoff und Dünge-
stoffen. Biogene Abfälle enthalten genau diese Wertstoffe, sie 
müssen lediglich durch eine fachgerechte Kompostierung in die 
„richtige Form“ gebracht werden. In Folge der Kompostierung 
werden die biogenen Abfälle vollständig abgebaut und durch 
Eigenwärme hygienisiert. Der fertige Qualitätskompost bewirkt 
eine deutliche Bodenverbesserung, hat eine beachtliche Dünge-
leistung und schafft Abhilfe bei Pflanzenkrankheiten und Schne-
ckenplagen. 

Rotte- vs. Fäulnisprozess
Wenn organische Abfälle bei ausreichender Luftzufuhr kompos-
tiert werden, gedeihen aerobe Bakterienstämme, deren Ausschei-
dungsprodukte stabile Sauerstoff-Verbindungen sind: Hefen, Pil-
ze, Spurenelemente, Phosphorsäure, Salpeter-Stickstoff, Eiweiß, 
Vitamine, Antibiotika etc. Dieser biologische Vorgang wird all-
gemein als Rotteprozess bezeichnet. 

Das richtige Umfeld
Kompostierung ist kein mechanischer Vorgang, kein Zufall oder 
Zauberei, sondern ein natürlicher biologischer Umwandlungs-

STATISTIK AUSTRIA SILC-ERHEBUNGEN

Internet: www.statistik.at/silcinfo

es Ihnen geht.

Sagen Sie uns,  wie

Danke, dass Sie an SILC teilnehmen.

Herausgeber
STATISTIK AUSTRIA, Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Wir sind für Sie erreichbar unter:
STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: +43 1 711 28–8338
(werktags Mo bis Fr 09:00 bis 15:00)

Welche rechtliche Basis hat SILC?
SILC ist durch die Verordnung (EU) 2019/1700 des 
Europäischen Parlaments und des Rates sowie durch 
ausführende europäische Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedingungen geregelt. Zusätzlich 
gibt es eine nationale Verordnung des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF). Die Republik 
Österreich ist daher verpflichtet, Informationen 
zum Einkommen und den Lebensbedingungen der 
Österreicherinnen und Österreicher zu erheben. Auch 
wenn es für Sie keine Verpflich tung gibt, an der Erhebung 
teilzunehmen, bitten wir Sie mitzuhelfen, dass Österreich 
seinen gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen kann! 
Sie leisten mit Ihrer Auskunft einen wertvollen Beitrag, 
denn nur, wenn jeder Haushalt die Fragen gewissenhaft 
und ehrlich beantwortet, sind wir in der Lage, die 
Lebenssituation in Österreich wirklichkeitsnah abzubilden. 

Was passiert mit Ihren Angaben?
Ihre Angaben gehen gemeinsam mit jenen vieler anderer 
Befragter in Kennzahlen zur Lebenssituation der Öster-
reicherinnen und Österreicher ein. Was Sie speziell 
geantwortet haben, ist dabei nicht mehr erkennbar.
Damit können wir angeben, wie viel Geld einer Familie 
durchschnittlich im Monat zur Verfügung steht oder 
wer in Österreich am meisten oder am geringsten von 
Steuern und Sozialleistungen profitiert. Daher ist SILC 
die Grundlage für den europäischen Aktionsplan zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

Aus den Ergebnissen wird jährlich ein umfassender 
Bericht erstellt, der im Internet gratis verfügbar ist. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne die wichtigsten 
Schlussfolgerungen zu.
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Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2019. Die Haushalte werden in Einkommens-
gruppen eingeteilt: niedrig (unter 60% des äquivalisierten Medianeinkommens – 
entspricht 2019 unter 15.437 Euro im Jahr), mi�el (15.437 bis unter 46.312 Euro) 
und hoch 46.312 Euro und mehr). 

in
 %

Starke 
Wohnkosten-

belastung

Feuch�gkeit
(Schimmel)

in der Wohnung

Unerwartete 
Ausgaben

nicht leistbar

Aktuelle Ergebnisse 
25% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen sind 
durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 13% von 
Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.

46% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen 
können es sich nicht leisten, unerwartete größere Ausgaben 
zu tätigen. 

Internet: www.statistik.at/silcinfo

es Ihnen geht.

Sagen Sie uns,  wie

Danke, dass Sie an SILC teilnehmen.

Herausgeber
STATISTIK AUSTRIA, Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Wir sind für Sie erreichbar unter:
STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: +43 1 711 28–8338
(werktags Mo bis Fr 09:00 bis 15:00)

Welche rechtliche Basis hat SILC?
SILC ist durch die Verordnung (EU) 2019/1700 des 
Europäischen Parlaments und des Rates sowie durch 
ausführende europäische Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedingungen geregelt. Zusätzlich 
gibt es eine nationale Verordnung des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF). Die Republik 
Österreich ist daher verpflichtet, Informationen 
zum Einkommen und den Lebensbedingungen der 
Österreicherinnen und Österreicher zu erheben. Auch 
wenn es für Sie keine Verpflich tung gibt, an der Erhebung 
teilzunehmen, bitten wir Sie mitzuhelfen, dass Österreich 
seinen gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen kann! 
Sie leisten mit Ihrer Auskunft einen wertvollen Beitrag, 
denn nur, wenn jeder Haushalt die Fragen gewissenhaft 
und ehrlich beantwortet, sind wir in der Lage, die 
Lebenssituation in Österreich wirklichkeitsnah abzubilden. 

Was passiert mit Ihren Angaben?
Ihre Angaben gehen gemeinsam mit jenen vieler anderer 
Befragter in Kennzahlen zur Lebenssituation der Öster-
reicherinnen und Österreicher ein. Was Sie speziell 
geantwortet haben, ist dabei nicht mehr erkennbar.
Damit können wir angeben, wie viel Geld einer Familie 
durchschnittlich im Monat zur Verfügung steht oder 
wer in Österreich am meisten oder am geringsten von 
Steuern und Sozialleistungen profitiert. Daher ist SILC 
die Grundlage für den europäischen Aktionsplan zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

Aus den Ergebnissen wird jährlich ein umfassender 
Bericht erstellt, der im Internet gratis verfügbar ist. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne die wichtigsten 
Schlussfolgerungen zu.
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Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2019. Die Haushalte werden in Einkommens-
gruppen eingeteilt: niedrig (unter 60% des äquivalisierten Medianeinkommens – 
entspricht 2019 unter 15.437 Euro im Jahr), mi�el (15.437 bis unter 46.312 Euro) 
und hoch 46.312 Euro und mehr). 

in
 %

Starke 
Wohnkosten-

belastung

Feuch�gkeit
(Schimmel)

in der Wohnung

Unerwartete 
Ausgaben

nicht leistbar

Aktuelle Ergebnisse 
25% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen sind 
durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 13% von 
Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.

46% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen 
können es sich nicht leisten, unerwartete größere Ausgaben 
zu tätigen. 

Foto: Quelle Pixabay

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Sta-
tistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Er-
gebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffent-
lichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbedingungen 
und Einkommen von Haushalten in Österreich. 
Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. Nach einem 
reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister 
Haushalte für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar 
bis Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. Für die Aussagekraft der Be-
fragung ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
A-1110 Wien

Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

www.statistik.at/silcinfo 

prozess, der gewissen Grundregeln folgt. Nach acht bis zwölf 
Wochen ist der Kompost reif und nach Absiebung gebrauchs-
fertig. Wichtig sind die richtige Mischung und ein ausgewoge-
nes Verhältnis an kohlenstoff- und stickstoffreichen Ausgangs-
materialien sowie die Zugabe von 10%-tonhältiger Erde. Wenn 
im Kompostwalm neben der richtigen homogenen Materialmi-
schung auch der passende Feuchtigkeitsgehalt, die richtige Tem-
peratur (50° bis 65°C) und immer genügend Sauerstoff (durch 
mehrmaliges Umsetzen) vorhanden sind, entsteht in Kürze ein 
qualitativ hochwertiges Endergebnis.

PLATZWART GESUCHT

Es wird dringend - gegen gute Bezahlung - ein Platzwart für 
die Sport-Arena (Hauptspielfeld) gesucht. 

Arbeitsaufwand: April-November im Durchschnitt 6-8 Stunden 
wöchentlich; Arbeit kann natürlich selbst eingeteilt werden.

Bei Interesse melden Sie sich bei BGM Günther Kellnreitner 
unter der Tel: 0664/64 28 182

Foto: Quelle Pixabay
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NEUES AUS DER BÜCHEREI GAFLENZ

Matthias Horx „Die Zukunft nach Corona“

Krisen verändern die Welt. 
Unsere Vorfahren haben 
sich stets auf neue Um-
welten, andere Bedingun-
gen eingestellt. Deshalb 
hat unsere Spezies den  
Planeten erobert. Jetzt er-
fahren wir selbst eine  
Krise, die alles erschüttert 
und mitten in unser Leben 
eingreift. Das Virus verän-
dert unseren Alltag, unsere 
Kommunikationsformen, 
die Art, wie wir arbeiten, 
fühlen und denken. Die 
Krise fungiert auch wie ein 
großer Spiegel, in dem wir 
uns selbst erkennen. 

Der Zukunftsforscher Matthias Horx analysiert die Auswirkun-
gen der Corona-Krise: Wie ändert sich die Gesellschaft? Wie re-
agieren Individuen, Staaten, Familien, Unternehmen auf die He-
rausforderung? Welche Rolle spielt die Angst vor der Zukunft? 
Und wie können wir sie in Zuversicht verwandeln? Geht es nach 
ein paar Monaten so weiter bis bisher? Oder erleben wir einen 
Kulturwandel, in dem alles seine Richtung ändert und eine völ-
lig neue Zukunft entsteht? Statt einer Pro-Gnose übt Horx mit 
seinen Lesern die Re-Gnose, die Selbst-Veränderung durch rück-
blickende Vorausschau – und kommt damit zu überraschenden 
Ergebnissen.
In der Bücherei gibt es weitere neue Bücher für Kinder und Er-
wachsene, die Unterstützung in dieser herausfordernden Zeit an-
bieten!

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 15:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag: 9:00 bis 10:00 Uhr
Jeden 2. Freitag: Schulbücherei von 7:30 bis 8:00 Uhr

Das Team der Bücherei freut sich auf euren Besuch!

Zum Altglas gehören aus-
schließlich Glasverpackun-
gen, wie z.B. Wein- und 
Saftflaschen, sowie auch 
Gurkengläser und andere 
verschiedene Glasverpa-
ckungen. Glasgeschirr oder 
Trinkgläser gehören nicht 
zum Altglas, sondern zum 
Flachglas ins ASZ. Sie ha-
ben eine andere chemische 
Zusammensetzung und kön-
nen daher nicht gemeinsam 
mit Verpackungsglas recy-
celt werden. 

Was passiert, wenn eine grüne Flasche im Weißglas-Container 
landet? 

Bereits eine einzige farbige Flasche reicht aus, um 500 Kilo-
gramm Weißglas grünlich zu verfärben. Aber auch andere Ver-
unreinigungen führen zu Problemen. Keramikeinschlüsse bei-
spielsweise reduzieren die Festigkeit des Glases oder machen es 
sogar ganz unbrauchbar. 

Im Jahr 2020 wurden in Steyr-Land ca. 26 kg Altglas pro Kopf 
gesammelt. Der große Vorteil von Glas ist, dass es unendlich oft 
eingeschmolzen und neu geformt werden kann. Dadurch spart 
die Glasverpackungssammlung österreichweit gesehen jährlich 
so viel Energie ein, wie rund 49000 Haushalte verbrauchen. 

Mehr Infos zur Glasverpackungssammlung finden Sie unter 
www.agr.at und www.umweltprofis.at. 

NICHT JEDES GLAS GEHÖRT IN DEN 
ALTGLASCONTAINER

Foto: Austria Glas Recycling

© Yuganov Konstantin/shutterstock.com

- Kindergartenhelfer/-in

- Spielgruppenleiter/-in

- Tagesmutter/-vater

Infos zu unseren Aus- und Fortbildungen erhalten Sie unter www.ooe.familienbund.at, 
0732/60 30 60 12 oder akademie@ooe.familienbund.at.

Unsere Ausbildungen sind mit dem Erwachsenenbildungs-Qualitätssiegel des Landes OÖ ausgezeichnet.
Dadurch können die Teilnehmer/-innen bis zu 30% der Kurskosten rückerstattet bekommen.

HYPNOSE

3335 Weyer  Tel.: 0676 / 7126665  



GESUNDE GEMEINDE

Wanderungen mit Brigitte Hochbichler
Treffpunkt: dienstags (immer in ungeraden 
Kalenderwochen), 13:30 Uhr beim Bahnhof 
Gaflenz 

Motopädagogische Bewegungsstunden für 
Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren mit 
Marlene Hölzl
jeweils freitags am 23. April, 28. Mai, 25. Juni (abhängig von den 
aktuellen Corona-Bestimmungen) von 15:00 bis 16:00 Uhr in der 
Turnhalle der VS Gaflenz

RockTheBilly mit Ingrid Buder
jeweils dienstags um 18:00 Uhr, Abelenzium
Termine werden so bald als möglich bekannt gegeben

Line Dance mit Ingrid Buder
jeweils freitags um 18:00 Uhr, Abelenzium
Termine werden so bald als möglich bekannt gegeben

Aktuelles der „Jungen Gesunde Gemeinde“
2020 war aufgrund von Corona bezüglich Aktivitäten leider eher 
ein ruhiges Jahr. Ein Dartturnier im Februar konnte noch stattfin-
den, doch dann war es aus mit dem geplanten Programm. 
Kein Klettern, keine geselligen Spieleabende, kein Tauchkurs, 
keine Tischtennisturniere usw., alles musste abgesagt werden. 
Sobald es Corona wieder zulässt, möchten wir auf alle Fälle wie-
der voll durchstarten. Was planen wir für die Zukunft? Gemein-
same sportliche Aktivitäten, wie Tauchkurs, Wanderungen oder 
auch Kochkurse. 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich bei der 
„Jungen Gesunden Gemeinde“ per WhatsApp! Melanie Schaupp 
- 0681 102 71 639 oder Andreas Haidler - 0680 117 13 93
Wir freuen uns auf dich! 

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Das „Corona-Immunfit-Müsli“ 
hält die Darmflora in Schwung

•	 1 Banane zerdrücken und ein Stück Obst z. B. Apfel klein 
schneiden und mit etwas Zitronensaft zugeben

•	 Bifidusjoghurt oder Acidophilusmilch ungezuckert oder   
Kefir beimengen

•	 4 EL Haferflocken und 1 EL geschroteten Leinsamen zu-
geben

•	 etwas quellen lassen
•	 einmal durchrühren und mit 1 TL Honig vollenden

Über 70% der

Immunabwehr

finden im 

Darm statt!

Die Berufsbildenden Schu-
len Weyer sind eine Bil-
dungseinrichtung, die seit 
1979 fest in der Region ver-
wurzelt ist und schon viele 
Unternehmer*Innenpersön-
lichkeiten hervorgebracht 
hat.

In den BBS Weyer kann man 
innerhalb von drei Jahren 
mit der Hotelfachschule den 
schnellsten Einstieg in den 
Beruf hinlegen, oder in der 
5-jährigen HLW (Vertiefung 
„Gesundheit und Fitness“) 
oder HLT (Höhere Lehran-
stalt für Tourismus mit der 
Vertiefung „eMarketing und 
Mediendesign“) die Matura 
absolvieren.

Unsere Schüler*Innen pro-
fitieren auf jeden Fall von 
unserer Verbundenheit mit 
der Region, ihren Betrie-
ben, Gemeinden und Ein-
richtungen. Bei uns ist man 
keine Nummer, sondern 
eine Persönlichkeit, die mit 
ihren Bedürfnissen ernst ge-
nommen wird. Dabei kom-
men aber der Spaß und die 
Gemeinschaft nie zu kurz, 
zahllose Projekte und Exkur-
sionen runden das Schuljahr 
an den BBS Weyer ab.

Nähere Infos finden sich auf 
unserer Homepage, auf In-
stagram oder auf Facebook. 
Und wer Lust hat, bei uns 
zu schnuppern, kann sich je-
derzeit melden – sobald wir 
wieder im „Normalbetrieb“ 
sind, ist dies an allen Tagen 
möglich. Auch Schulführun-
gen für interessierte Klein-
gruppen und Online-Info-
sessions können wir - ganz 
individuell auf Ihre Bedürf-
nisse angepasst - anbieten. 

www.bbs-weyer.at
office@bbs-weyer.at

Tel. 07355/6263 

BBS WEYER
BODENSTÄNDIG - BUNT - SYMPATHISCH
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VERANSTALTUNGEN

FLOH- und PFLANZENMARKT im Abelenzium 
Samstag 12. Juni, 8:30 - 15:00 Uhr
Sonntag 13. Juni, 9:00 - 11:00 Uhr

Für unseren traditionellen Markt ersuchen wir Sie wieder um 
Ihren Beitrag und Ihre Mithilfe. 

Wir sammeln: Kleinmöbel, Spielsachen, Geschirr, Bettwäsche, 
Vorhänge, Bilder, Bücher, Antiquitäten, Ziergegenstände, Fahr-
räder, Haushaltsgeräte, intakte Elektrogeräte aller Art, Werkzeu-
ge, Mopeds, Herde, Waschmaschinen, Computer samt Zubehör. 
Keine Musik- und Videokassetten!

Gleichzeitig freuen wir uns für unseren Pflanzenmarkt über:
Pflanzen, Blumen, Ableger, Blumenzwiebeln, Knollen, Übertöp-
fe, Gartenzubehör. Bitte die Pflanzen verpacken oder
in Töpfe setzen und benennen. 

Foto: ZVG

Anlieferung der Ware: MO 7. bis FR 11. Juni von 9:00 -11:00 
Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr im Abelenzium

Falls die Sachen abgeholt werden sollen, bitte mit Frau Consita 
Forster 07353/313 Kontakt aufnehmen. 

Das Flohmarkt-Team der Pfarre Gaflenz dankt Ihnen im Voraus 
für Ihre Mithilfe und freut sich auf Ihren Besuch.

M
ACH

T

OÖ. Landesausstellung
Steyr 2021
24. April bis 7. November ARBEIT WOHLSTAND

w
w
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Am 23. April 2021 wird die Oberösterreichische Landesaus-
stellung „Arbeit Wohlstand Macht“ in Steyr eröffnet und zeigt 
die Entwicklung unserer Gesellschaft vom Mittelalter bis in die 
Gegenwart am Beispiel der Stadt Steyr. An den drei Standorten 
Museum Arbeitswelt, Innerberger Stadel und Schloss Lamberg 
erzählt die Ausstellung bewegende Geschichten von Arbeiter*in-
nen, Bürger*innen und Adeligen, die bis heute die Stadt und die 

Mentalität der Menschen prägen. 
Im sogenannten „Handwerker-Haus“, in der Enge Gasse in der 
Steyrer Altstadt, wird altes Handwerk zum Leben erweckt. Ver-
eine, Kulturinitiativen oder Handwerker präsentieren sich und 
an den Wochenenden wird in diesem Haus die besondere Hand-
werkstradition unsere Region vorgestellt. 

www.landesausstellung.at

wenn es Corona zulässt



STELLENGESUCHE

Das Rehabilitationszentrum Weyer der Pensionsversicherungs-
anstalt vergibt ab 01.08.2021 eine Lehrstelle als

•	 Betriebsdienstleistungskauffrau*mann,  
Lehrlingseinkommen im 1. LJ € 803,84 brutto/Mon.

Bewerbung bitte an:
Pensionsversicherungsanstalt SKA-RZ Weyer

zH Fr. Laura Moro
3335 Weyer, Mühlein 2

Tel: 07355 / 8651 - 48105 
Mail an: ska-rz.weyer@pv.at

Firma Hofer-Kerzen Vertriebs GmbH Weyer sucht zum ehest 
möglichen Eintritt einen

•	 Marketing Mitarbeiter (m/w)
•	 Mitarbeiter (m/w) Einkauf
•	 Sachbearbeiter Vertriebsinnendienst (m/w)

Bewerbung bitte an:
Hofer-Kerzen Vertrieb GmbH

Unterer Markt 42, A-3335 Weyer
Tel.: +43 7355/87 31 74

claudia.geiblinger@hofer-kerzen.at
www.hofer-kerzen.at

 

 

Hast du Lust als 
Betriebselektriker*in oder 
Ladedienstmitarbeiter*in 
unser Team zu verstärken? 
 

Nähere Infos unter: 
www.filzwieser.eu  (Jobs) 
 

NÄCHSTE AUSBILDUNG  
ZUR/M TAGESMUTTER/-VATER UND HELFER/IN

FRÜHJAHR 2022 STEYR

20.09.–16.12.2021 LINZ

AKTION TAGESMÜTTER OÖ 
Haratzmüllerstr. 17-19, 4400 Steyr  
Tel. 07252/549 41
steyr@aktiontagesmuetter.at

Laufende Informationen unter
www.aktiontagesmuetter.at KINDER 

IN GUTEN 

HÄNDEN

bmf.gv.at

Du suchst eine 
Ausbildung, die 
viele Entwicklungs- 
möglichkeiten 
bietet?

Du bist motiviert, 
zielstrebig und 
leistungsorientiert?

Der Lehrberuf Steuerassistenz ist die maßgeschneiderte Ausbildung für „Kopfwerkerinnen und 
Kopfwerker“: Wenn es Dir Spaß macht, knifflige Aufgabenstellungen zu lösen, Du an wirtschaft-

lichen und rechtlichen Zusammenhängen interessiert bist und Dich gerne mit Zahlen beschäf-
tigst, sind das genau die richtigen Voraussetzungen um diesen Lehrberuf zu ergreifen.

Benefits auf einen Blick:
•  Fachlich hochwertige Ausbildung zur Steuerexpertin bzw. zum Steuerexperten

•  Persönliche und berufliche Weiterentwicklung – Personalentwicklung
•  Arbeiten bei einem der attraktivsten und modernsten Arbeitgeber des Bundes

Du beendest die allgemeine Schulpflicht bis zum Ende des Schuljahres 2020/2021
oder hast sie bereits beendet - dann sichere Dir jetzt Deine Lehrstelle und bewirb

Dich online unter: bmf.gv.at/jobs. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! En
tg
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Ärzte- und Apothekendienst 2021 Ärzte Notruf: 141, 144 oder 112
Gesundheitshotline: 1450

Dr. Kortschak 
Ordination Weyer: 07355 6420
Gruppenpraxis Gaflenz
Ordination Gaflenz: 07353 22466
Dr. Taibon
Ordination Weyer: 07355 6282
Dr. Tischberger
Ordination Laussa: 07255 6901
Dr. Schmotz
Ordination Großraming: 07254 8262
Dr. Schneeweiß 
Ordination Maria Neustift: 07250 648

Dr. Schmotz: 10. - 16.5.2021 	    
Dr. Taibon W.: 26. - 28.4.2021	    
Dr. Kortschak: 31.5. - 11.6.2021
Gru-Praxis Gaflenz: 1. - 2.4.2021   

(Dr. Kortschak nach WE-Dienst nur 
Vormittags-Ordination)

Urlaub

Mutterberatungstermine

jeden 2. Freitag im Monat ab 13:00 Uhr 
in der Gruppen-Praxis Gaflenz

Apothekenbereitschaftsdienst

Apotheke zum Biber Weyer 
07355 6445
Alte Stadt-Apotheke Waidhofen/Y. 
07442 52574
Ybbstalapotheke Waidhofen/Y. 
07442 55589
Apotheke Rosenau 
07448 2525

1

2

3

4

Öffnungszeiten:

Dienstag		 08:30 - 14:00 Uhr
Freitag		  08:30 - 12:00 Uhr
		  13:00 - 18:00 Uhr
Samstag		 08:00 - 12:30 Uhr

ASZ - Weyer

April Mai Juni

1. Dr. Tischberger Gru-Praxis Gaflenz 2 Dr. Schmotz

2. Dr. Schmotz Gru-Praxis Gaflenz 2 Gru-Praxis Gaflenz

3. Dr. Schneeweiß 3 Dr Kortschak Dr. Taibon W. 1

4. Dr. Schneeweiß 3 Dr. Taibon W. Dr. Schneeweiß

5. Dr. Schneeweiß 2 Gru-Praxis Gaflenz Gru-Praxis Gaflenz 4
6. Dr. Taibon W. Dr. Schmotz Gru-Praxis Gaflenz 4
7. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß Dr. Taibon W. 

8. Dr. Schmotz Dr. Tischberger 4 Dr. Schmotz

9. Dr. Tischberger Dr. Tischberger 4 Gru-Praxis Gaflenz

10. Dr. Taibon W. 1 Dr. Kortschak Dr. Taibon W. 

11. Dr. Taibon W. 1 Dr. Taibon W. Dr. Schneeweiß

12. Dr. Kortschak Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schmotz 2
13. Dr. Taibon W. Dr. Kortschak 1 Dr. Schmotz 2
14. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß Dr. Kortschak

15. Dr. Schmotz Dr. Taibon W. 1 Dr. Taibon W. 

16. Dr. Schneeweiß Dr. Taibon W. 1 Gru-Praxis Gaflenz

17. Dr. Kortschak 1 Dr. Kortschak Dr. Schmotz

18. Dr. Kortschak 1 Dr. Taibon W. Dr. Tischberger

19. Dr. Taibon W Gru-Praxis Gaflenz Dr. Kortschak 1
20. Dr. Kortschak Dr. Schmotz Dr. Kortschak 1
21. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß Dr. Taibon W. 

22. Dr. Schmotz Dr. Tischberger 2 Dr. Kortschak

23. Dr. Tischberger Dr. Tischberger 2 Gru-Praxis Gaflenz

24. Dr. Schmotz 3 Dr. Schmotz 4 Dr. Schmotz

25. Dr. Schmotz 3 Dr. Taibon W. Dr. Schneeweiß

26. Dr. Schneeweiß Gru-Praxis Gaflenz Gru-Praxis Gaflenz 2
27. Dr. Kortschak Dr. Schmotz Gru-Praxis Gaflenz 2
28. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Tischberger Dr. Kortschak 

29. Dr. Schmotz Dr. Schneeweiß 3 Dr. Taibon W.

30. Dr. Schneeweiß Dr. Schneeweiß 3 Gru-Praxis Gaflenz

31. Dr. Taibon W. 

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.

Die nächsten Bauverhandlungstermine 
sind: 

Mittwoch 14. April, Freitag 21. Mai

Terminvereinbarungen bitte unter: 
07353/205 11

Bauverhandlungstermine


